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Bettenzahlen und Strukturen der Rheinischen Kliniken für das Jahr 2005
1.
Vorbemerkung
Die Festlegung der Bettenzahlen der Rheinischen Kliniken für das Jahr 2005 beinhaltet 

· den nach dem Krankenhausgesetz geförderten Bereich (KHG-Bereich) sowie die

· nicht nach dem Krankenhausgesetz geförderten Bereiche für soziale und medizinische Rehabilitation und die Pflegebereiche. 

Die geplanten Bettenkapazitäten in den genannten Betriebsbereichen der Rheinischen Kliniken unterliegen satzungsgemäß der Beschlussfassung durch den Landschaftsausschuss. 

Die Bettenzahlen in der forensischen Psychiatrie für das Jahr 2005 werden nachrichtlich in die Vorlage aufgenommen. Sie  sind nicht Gegenstand der Beschlussfassung.

2. Zusammenfassung

Unter Berücksichtigung der geplanten Veränderungen aller Betriebs- und Fachbereiche (Psychiatrie und Psychotherapie, Psychotherapeutische Medizin, Neurologie, soziale und medizinische Rehabilitation, Pflege und Orthopädie) ergibt sich eine saldierte Erhöhung der Kapazitäten um ein Bett und damit ein Anstieg von 5.102 Betten/Plätze in 2004 auf 5.103 Betten/Plätze im Jahr 2005.

In den KHG-Bereichen der Rheinischen Kliniken (Psychiatrie und Psychotherapie sowie Neurologie) werden die Bettenzahlen von 4.076 im Jahr 2004 auf 4.087 in 2005 erhöht. In der saldierten Erhöhung um 11 Betten/Plätze sind folgende Maßnahmen enthalten:
· Inbetriebnahme von 20 tagesklinischen Plätzen der Rheinischen Kliniken Düren im Rhein-Erft-Kreis durch zusätzliche 16 Plätze und die Verlagerung von vier bereits betriebenen Plätzen 
· Erhöhung der Tagesklinikkapazität in den Rheinischen Kliniken Düsseldorf um drei Plätze durch Umwandlung von drei Betten

· Abbau von vier Betten der Neurologie der Rheinischen Kliniken Düsseldorf und einem Bett der Sprachheilbehandlung der Rheinischen Kliniken Bonn als Ergebnis der Krankenhausplanung des Landes und in Anpassung an die Belegungsentwicklung 

In den Rheinischen Kliniken Bedburg-Hau, Essen, Köln, Langenfeld, Mönchengladbach und Viersen bleiben die KHG-Bettenzahlen im Jahr 2005 unverändert. 
Über die genannten Veränderungen der KHG-Bereiche hinaus wird in der Rheinischen Orthopädischen Klinik Viersen ein Abbau von 10 Betten erforderlich. Dieser Abbau ist ebenfalls Ergebnis der Krankenhausplanung der Landes. 
Die Platzzahl in den Tageskliniken der Erwachsenenpsychiatrie, der Kinder- und Jugendpsychiatrie sowie der Psychotherapeutischen Medizin steigt von 601 in 2004 um 19 Plätze 
auf 620 Behandlungsplätze in 2005. Damit wird der Anteil der tagesklinischen Plätze an der Gesamtkapazität von 14,7 % auf 15,1 % erhöht. 
Bezogen auf die einzelnen Kliniken ergeben sich folgende tagesklinische Anteile:
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Eine zusammenfassende Darstellung der Veränderungen in den KHG-Bereichen ergibt sich aus der Anlage 2.

Für die Platzzahlen der  nicht geförderten Bereiche ergeben sich im Jahr 2005 keine Veränderungen.
Eine Gesamt-Übersicht der nicht-geförderten Krankenhausbereiche ist in der Anlage 3 beigefügt. In Anlage 4 sind die Veränderungen sämtlicher Betriebsbereiche (einschließlich der forensischen Psychiatrie) erfasst.

Die Anlage 5 gibt Auskunft  über die Klinikstrukturen und die geplanten Bettenzahlen für das Jahr 2005.

3.
Veränderungen der KHG-Bereiche
Im folgenden sind die im Krankenhausplan genehmigten KHG-Soll-Betten bzw. Tagesklinikplätze sowie die KHG-Ist-Betten-/Plätze der Jahre 2004 und 2005 gegenübergestellt.

Die für 2005 ausgewiesenen Ist-Bettenzahlen enthalten die am Jahresbeginn bereits betriebenen sowie die im Verlauf des Jahres für eine Inbetriebnahme oder einen Abbau vorgesehenen Betten- und Platzkapazitäten.

3.1
Rhein. Kliniken Bedburg-Hau

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	274
	48
	322
	255
	48
	303
	255
	48
	303

	Ki/Ju.psychiatrie
	30
	18
	48
	30
	10
	40
	30
	10
	40

	Neurologie
	53
	-
	53
	53
	-
	53
	53
	-
	53

	Innere Medizin
	21
	-
	21
	21
	-
	21
	21
	-
	21

	Insgesamt
	378
	66
	444
	359
	58
	417
	359
	58
	417


(1) Das Betten-Ist bleibt im Jahr 2005 unverändert.
(2) Das Betten-Soll enthält die Einrichtung der Tagesklinik für Kinder - und Jugendpsychiatrie in Geldern. Die Inbetriebnahme ist für das Jahr 2006 vorgesehen. 
(3) Weitere Planungen

Für die Kooperations-Planungen mit der St. Antonius-Hospital gGmbH in Kleve in den Bereichen Innere Medizin und Neurologie (s. Vorlage Nr. 11/502 LA) konnte im Planungsverfahren zur Neuaufstellung des Krankenhausplanes 2003 in NRW im Versorgungsgebiet 3 mit den Landesverbänden der Krankenkassen keine Einigung erreicht  werden. Seitens der Landesverbände der Krankenkassen wurde die Neueinrichtung einer Neurologieabteilung am Marienhospital Kevelaer vorgeschlagen und gleichzeitig eine Absenkung der Neurologiebetten der Rheinischen Kliniken Bedburg-Hau empfohlen. Das Ministerium hat der neuen Abteilung in Kevelaer zugestimmt, ohne jedoch über die Planungen der Rheinischen Kliniken Bedburg-Hau zu entscheiden. Zur Wahrung seiner Rechte hat der Landschaftsverband Rheinland Widerspruch gegen die das Marienhospital begünstigende Entscheidung eingelegt.
3.2
Rhein. Kliniken Bonn

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	563
	74
	637
	521
	60
	581
	521
	60
	581

	Ki/Ju.psychiatrie
	50
	30
	80*)
	50
	30
	80*)
	50
	30
	80*)

	Neurologie
	131
	-
	131
	119
	-
	119
	118
	-
	118

	Insgesamt
	744
	104
	848
	690
	90
	780
	689
	90
	779


*) vorübergehende Erhöhung um 10 Betten
(1) Im Betten-Ist ergibt sich für die Rhein. Kliniken Bonn im Jahr 2005 eine Reduzierung in der Neurologie um ein Bett. 
(2) In das Betten-Soll wurde mit Feststellungsbescheid vom 04.03.2003 die geplante Dependance am St. Franziskus-Krankenhaus in Eitorf mit 26 Betten und 14 tagesklinischen Plätzen aufgenommen. Der Bewilligungsbescheid zur Finanzierung der Neubaumaßnahme liegt zwischenzeitlich vor. Der Baubeginn ist für Sommer 2005 geplant.
3.3
Rhein. Kliniken Düren

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	466
	70
	536
	402
	54
	456
	402
	70
	472

	Ki/Ju.psychiatrie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Neurologie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Insgesamt
	466
	70
	536
	402
	54
	456
	402
	70
	472


(1) Das Betten-Ist der Rheinischen Kliniken Düren erhöht sich im Jahr 2005 um 16 Ta-

gesklinikplätze. Vorgesehen ist die Inbetriebnahme der Tagesklinik in Bedburg-Erft mit 20

Plätzen. Vier Plätze, die am Standort Schöllerstrasse (Stadt Düren) vorübergehend zu-

sätzlich in Betrieb sind, werden zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme verlagert.
(2) Das Betten-Soll wurde bislang nicht an die aktuelle Belegungsentwicklung angepasst,

da geplant ist, im Rahmen der vorhandenen Gesamtbetten eine Dependance im Kreis 
Aachen einzurichten. Sie soll in Kooperation mit dem Alexianer Krankenhaus in Aachen
betrieben werden (s. Vorlage  12/58 Ge).
3.4
Rhein. Kliniken Düsseldorf

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	401
	79
	480
	410
	70
	480
	407
	73
	480

	Ki/Ju.psychiatrie
	32
	16
	48
	32
	10
	42
	32
	10
	42

	Neurologie
	36
	-
	36
	40
	-
	40
	36
	-
	36

	Psychoth. Med.
	24
	19
	43
	24
	19
	43
	24
	19
	43

	Insgesamt
	493
	114
	607
	506
	99
	605
	499
	102
	601


(1) Betten-Ist

Geplant ist die Inbetriebnahme der Häuser 2b/2c zur Aufnahme der Tagesklinik der Abteilung Allgemeine Psychiatrie II. Mit Inbetriebnahme der im Umbau befindlichen Häuser besteht die Möglichkeit, die Kapazität der Tagesklinik von derzeit 15 auf 18 Plätze anzuheben.
Die Reduzierung von vier Betten in der Neurologie entspricht der tatsächlichen Belegungsentwicklung sowie dem Ergebnis der Krankenhausplanung des Landes.

(2) Betten-Soll

Das Betten-Soll beinhaltet die Einrichtung von zwei allgemeinpsychiatrischen Tageskliniken auf dem Gelände des Universitätsklinikums mit einer weiteren Aufstockung der Tagesklinikkapazität um sechs Plätze. Im Zuge des Gesamtprojektes wird die derzeit noch auf dem Gelände der Rheinischen Kliniken betriebene gerontopsychiatrische Tagesklinik verlagert (s. Vorlage 11/291 LA). 

Die noch ausstehende Realisierung der genehmigten Gesamtkapazität von 16 Tagesklinikplätzen der Kinder- und Jugendpsychiatrie erfolgt im Zuge der Neubaumaßnahme auf dem Klinikgelände (s. Vorlage 11/170 LA). Mit dem Bau der Tagesklinik soll Anfang 2005 begonnen werden. Die Fertigstellung ist voraussichtlich im Frühjahr 2006.

(3) Weitere Planungen
Eingeleitet ist ein regionales Planungsverfahren für die Einrichtung einer dezentralen Tagesklinik für Psychotherapeutische Medizin mit 18 Plätzen auf dem Gelände des Universitätsklinikums in Düsseldorf. Die Tagesklinik soll zusätzlich zu den bereits auf dem Gelände 
der Rheinischen Kliniken betriebenen 24 Betten und 19 tagesklinischen Plätzen eingerichtet werden.  Eine Entscheidung des Ministeriums steht noch aus.
3.5
Rhein. Kliniken Essen

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	153
	40
	193
	153
	40
	193
	153
	40
	193

	Ki/Ju.psychiatrie
	50
	21
	71
	40
	21
	61
	40
	21
	61

	Neurologie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Psychoth. Med.
	30
	16
	46
	30
	16
	46
	30
	16
	46

	Insgesamt
	233
	77
	310
	223
	77
	300
	223
	77
	300


(1) Im Betten-Ist wird für das Jahr 2005 keine Änderung vorgesehen. 

(2) Das Betten-Soll weist in der Kinder- und Jugendpsychiatrie weitere 10 Betten aus. Im Zuge der Neubaumaßnahme an der Wickenburgstrasse werden diese Betten zusätzlich in Betrieb genommen. 
3.6
Rhein. Kliniken Köln

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	408
	90
	498
	424
	74
	498
	424
	74
	498

	Ki/Ju.psychiatrie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Neurologie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Insgesamt
	408
	90
	498
	424
	74
	498
	424
	74
	498


(1) Das Betten-Ist bleibt im Jahr 2005 unverändert. 
(2) Das Betten-Soll von 90 Tagesklinik-Plätzen weist die Einrichtung einer weiteren 
allgemeinpsychiatrischen Tagesklinik im linksrheinischen Kölner Norden (Chorweiler) aus.

(3) Weitere Planungen
Neben der im Stadtbezirk Chorweiler geplanten Tagesklinik für Allgemeinpsychiatrie soll ein Gerontopsychiatrisches Zentrum (GPZ) entstehen. Die Planung beinhaltet die Einrichtung einer gerontopsychiatrischen Tagesklinik mit 18 Plätzen (s. Vorlage 11/139 Ge). Das regionale Planungsverfahren wurde eingeleitet.

3.7
Rhein. Kliniken Langenfeld

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	387
	76
	463
	409
	54
	463
	409
	54
	463

	Ki/Ju.psychiatrie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Neurologie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Insgesamt
	387
	76
	463
	409
	54
	463
	409
	54
	463


(1) Betten-Ist

Im Betten-Ist sind in den Rheinischen Kliniken Langenfeld für das Jahr 2005 keine Änderungen der Bettenzahlen vorgesehen.

(2) Betten-Soll

Im Betten-Soll enthalten ist die Verlagerung der Tagesklinik für Allgemeinpsychiatrie in die Stadt Hilden (St. Josef-Krankenhaus). 
Die Errichtung des gerontopsychiatrischen Zentrums in der Stadt Solingen steht zur Realisierung an. Die Maßnahme wurde im Jahr 2003 durch das Land gefördert, der Baubeginn ist für das Frühjahr 2005 vorgesehen. Bei Inbetriebnahme erfolgt eine weitere Umwidmung von Betten, da die Tagesklinik des gerontopsychiatrischen Zentrums bettenneutral realisiert wird.
3.8
Rhein. Kliniken Mönchengladbach

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	130
	36
	166
	130
	36
	166
	130
	36
	166

	Ki/Ju.psychiatrie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Neurologie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Insgesamt
	130
	36
	166
	130
	36
	166
	130
	36
	166


Im Betten-Ist und im Betten-Soll ergibt sich für die Rhein. Kliniken Mönchengladbach im Jahr 2005 keine Änderung der Bettenzahlen im KHG-Bereich.

3.9
Rhein. Kliniken Viersen

	Disziplin
	Betten-Soll
	Betten-Ist 2004
	Betten-Ist 2005

	
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt
	Betten 
	Plätze
	Gesamt

	Psychiatrie
	214
	47
	261
	214
	35
	249
	214
	35
	249

	Ki/Ju.psychiatrie
	113
	62
	175
	151
	24
	175
	151
	24
	175

	Neurologie
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-
	-

	Insgesamt
	327
	109
	436
	365
	59
	424
	365
	59
	424


(1) Das Betten-Ist bleibt für die Rheinischen Kliniken Viersen im Jahr 2005 unverändert. 
(2) Betten-Soll

Das Betten-Soll beinhaltet die Einrichtung einer gerontopsychiatrischen Tagesklinik mit 12 Plätzen in Viersen, Oberrahser Straße sowie die Verlagerung der allgemeinpsychiatrischen Tagesklinik an den gleichen Standort. 

In der Kinder- und Jugendpsychiatrie ist die Einrichtung dezentraler Tageskliniken mit 14 Plätzen in Mönchengladbach-Rheydt, 12 Plätzen auf dem Gelände des Lukaskrankenhauses der Städtischen Kliniken in Neuss sowie 12 Plätzen in der Stadt Heinsberg enthalten. 
(3) Weitere Planungen

Die Planung zur Einrichtung von 5 Betten zur stationären Behandlung schwer hörgeschädigter  und gehörloser Jugendlicher liegt dem Ministerium zur Entscheidung vor.
4. Kapazitäten der nicht-geförderten Bereiche (Rehabilitation und Pflege)

4.1 Soziale Rehabilitation

Die Platzzahl in den Betriebsbereichen für soziale Rehabilitation bleibt im Jahr 2005 
unverändert. Zu den Entwicklungsplanungen wird auf die Vorlage 11/ 121 Ge verwiesen.
	Soziale Rehabilitation
	2004
	Veränderungen
	2005

	Rhein. Kliniken Bedburg-Hau
	278
	0
	278

	Rhein. Kliniken Düren
	55
	0
	55

	Rhein. Kliniken Düsseldorf
	73
	0
	73

	Rhein. Kliniken Köln
	26
	0
	26

	Rhein. Kliniken Langenfeld
	6
	0
	6

	Rhein. Kliniken Mönchengladbach
	48
	0
	48

	Rhein. Kliniken Viersen
	142
	0
	142

	Insgesamt
	628
	0
	628


4.2 Pflege

Die Platzzahlen in den Pflegebereichen bleiben im Jahr 2005 ebenfalls unverändert.
	Pflege
	2004
	Veränderungen
	2005

	Rhein. Kliniken Bedburg-Hau
	89
	0
	89

	Rhein. Kliniken Langenfeld
	42
	0
	42

	Rhein. Kliniken Viersen
	32
	0
	32

	Insgesamt
	163
	0
	163


4.3 Medizinische Rehabilitation

Die Bettenzahl der medizinischen Rehabilitation beinhalten acht Betten zur rehabilitativen Anschlussbehandlung suchtkranker Jugendlicher. Die Einrichtung der acht Betten resultiert aus der vorübergehenden konzeptionellen Neuorientierung der Station „Szenenwechsel“ der Kinder- und Jugendpsychiatrie Viersen. Diese Interimsmaßnahme soll durch den Aufbau einer separaten Einheit für die medizinische Rehabilitation suchtkranker Minderjähriger mit 15 Plätzen abgelöst werden (s. Vorlage 11/116 Ge). Soweit die hiermit verbundenen baulichen Maßnahmen (Umbau des Gebäudes K 1 der Kinder- und Jugendpsychiatrie) fertig gestellt sind, erfolgt eine Platzzahlerhöhung um weitere 7 Plätze auf 15 Plätze. 
	Medizinische Rehabilitation
	2004
	Veränderungen
	2005

	Rhein. Kliniken Bedburg-Hau
	17
	0
	17

	Rhein. Kliniken Langenfeld
	16
	0
	16

	Rhein. Kliniken Viersen
	 
	 
	 

	- Erwachsene
	24
	0
	24

	- Jugendliche
	8
	0
	8

	Insgesamt
	65
	0
	65


5.
Forensische Psychiatrie

Die Bettenzahlen der forensischen Psychiatrie werden nachrichtlich aufgeführt. Sie unterliegen seit den Neuregelungen des Maßregelvollzugsgesetzes nicht mehr der Beschlussfassung durch die politische Vertretung des LVR. Gegenüber den Bettenzahlen 2004 ergeben sich für 2005 folgende Veränderungen:
	Forensik
	2004
	Veränderungen
	2005

	Rhein. Kliniken Bedburg-Hau
	320
	10
	330

	Rhein. Kliniken Bonn
	15
	0
	15

	Rhein. Kliniken Düren
	174
	0
	174

	Rhein. Kliniken Langenfeld
	118
	0
	118

	Rhein. Kliniken Viersen
	113
	18
	131

	Insgesamt
	740
	28
	768


Durch weitere Maßnahmen kann die forensische Kapazität um insgesamt 28 Betten auf 768 Betten angehoben werden.

In den Rheinischen Kliniken Bedburg-Hau ergibt sich eine saldierte Erhöhung um 10 Betten. Hierin enthalten ist eine Reduzierung der geplanten Kapazitäten des Hauses 5, die Inbetriebnahme einer Einheit zur Unterbringung von straffällig gewordenen drogenabhängigen Frauen sowie eine Wohngruppe für forensische Patienten. 

In den Rheinischen Kliniken Viersen wird das Haus 24 mit 18 Betten zusätzlich in Betrieb genommen.

In Vertretung
K u k l a  

3

_1163404612.xls
Diagramm1

		Viersen		Viersen

		M'gladbach		M'gladbach

		Langenfeld		Langenfeld

		Köln		Köln

		Essen		Essen

		Düsseldorf		Düsseldorf

		Düren		Düren

		Bonn		Bonn

		Bedburg-Hau		Bedburg-Hau



Betten

Plätze

KHG-Kapazitäten der Rhein. Kliniken in 2005

11,6 %

15,1 %

14,8 %

17,0 %

25,7 %

14,9 %

11,7 %

21,7 %

13,9 %

365

59

130

36

409

54

424

74

223

77

499

102

402

70

689

90

326

58



2005 KHG

		

		KHG-Bereich: Betten-Ist 2004/2005

				- 2004 -						Veränderungen						- 2005 -

		Rheinische

		Kliniken		KHG-Betten						KHG-Betten						KHG-Betten

				Betten		Plätze		insges.		Betten		Plätze		insges.		Betten		Plätze		insges.

		Bedburg-Hau		326		58		384		0		0		0		326		58		384

		Bonn		690		90		780		-1		0		-1		689		90		779

		Düren		402		54		456		0		16		16		402		70		472

		Düsseldorf		506		99		605		-7		3		-4		499		102		601

		Essen		223		77		300		0		0		0		223		77		300

		Köln		424		74		498		0		0		0		424		74		498

		Langenfeld		409		54		463		0		0		0		409		54		463

		Mönchengladbach		130		36		166		0		0		0		130		36		166

		Viersen		365		59		424		0		0		0		365		59		424

		zusammen:		3,475		601		4,076		-8		19		11		3,467		620		4,087

		Orthopädie Viersen		170		0		170		-10		0		-10		160		0		160

		insgesamt:		3,645		601		4,246		-18		19		1		3,627		620		4,247								Anlage 1





2005 nicht gef.

		

		Nicht-geförderter Bereich : Betten-Ist 2004/2005

				- 2004 -								Veränderungen								- 2005 -

		Rheinische

		Kliniken

				medizin.		soz.		Pflege		insges.		medizin.		soz.		Pflege		insges.		medizin.		soz.		Pflege		insges.

				Reha		Reha						Reha		Reha						Reha		Reha

		Bedburg-Hau		17		278		89		384		0		0		0		0		17		278		89		384

		Bonn		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Düren		0		55		0		55		0		0		0		0		0		55		0		55

		Düsseldorf		0		73		0		73		0		0		0		0		0		73		0		73

		Essen		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Köln		0		26		0		26		0		0		0		0		0		26		0		26

		Langenfeld		16		6		42		64		0		0		0		0		16		6		42		64

		Mönchengladbach		0		48		0		48		0		0		0		0		0		48		0		48

		Viersen		32		142		32		206		0		0		0		0		32		142		32		206

		insgesamt:		65		628		163		856		0		0		0		0		65		628		163		856

																														Anlage 2





2005 Gesamt

		

		Bettenzahlen 2004 / 2005 in den Rheinischen Kliniken

				- 2004 -																		Veränderungen																		- 2005 -

		Rheinische

		Kliniken		KHG-Betten								nicht-KHG-Betten								Gesamtbetten		KHG-Betten								nicht-KHG-Betten								Gesamtbetten		KHG-Betten						nicht-KHG-Betten										Gesamtbetten

				Betten		Plätze		insgesamt		Forensik		med. Reha		soz. Reha		Pflege		Insgesamt				Betten		Plätze		insgesamt		Forensik		med. Reha		soz. Reha		Pflege		Insgesamt				Betten		Plätze		insgesamt		Forensik		med. Reha		soz. Reha		Pflege		Insgesamt

		Bedburg-Hau		326		58		384		320		17		278		89		704		1,088		0		0		0		10		0		0		0		10		10		326		58		384		330		17		278		89		714		1,098

		Bonn		690		90		780		15		0		0		0		15		795		-1		0		-1		0		0		0		0		0		-1		689		90		779		15		0		0		0		15		794

		Düren		402		54		456		174		0		55		0		229		685		0		16		16		0		0		0		0		0		16		402		70		472		174		0		55		0		229		701

		Düsseldorf		506		99		605		0		0		73		0		73		678		-7		3		-4		0		0		0		0		0		-4		499		102		601		0		0		73		0		73		674

		Essen		223		77		300		0		0		0		0		0		300		0		0		0		0		0		0		0		0		0		223		77		300		0		0		0		0		0		300

		Köln		424		74		498		0		0		26		0		26		524		0		0		0		0		0		0		0		0		0		424		74		498		0		0		26		0		26		524

		Langenfeld		409		54		463		118		16		6		42		182		645		0		0		0		0		0		0		0		0		0		409		54		463		118		16		6		42		182		645

		Mönchengladbach		130		36		166		0		0		48		0		48		214		0		0		0		0		0		0		0		0		0		130		36		166		0		0		48		0		48		214

		Viersen		365		59		424		113		32		142		32		319		743		0		0		0		18		0		0		0		18		18		365		59		424		131		32		142		32		337		761

		zusammen:		3,475		601		4,076		740		65		628		163		1,596		5,672		-8		19		11		28		0		0		0		28		39		3,467		620		4,087		768		65		628		163		1,624		5,711

		Orth. Viersen		170		0		170		0		0		0		0		0		170		-10		0		-10		0		0		0		0		0		-10		160		0		160		0		0		0		0		0		160

		insgesamt:		3,645		601		4,246		740		65		628		163		1,596		5,842		-18		19		1		28		0		0		0		28		29		3,627		620		4,247		768		65		628		163		1,624		5,871

																																																												Anlage 3





2005 Disziplinen

		Bettenzahlen der Rheinischen Kliniken für das Jahr 2005

		( einschließlich realisierbarer Planungen für das Jahr 2005 )

		Disziplin		BH		BN		DN		D'd.		E		K		LNGF		MG		VIE		Summe

		KHG-Betten:

		Erwachsenen-Psychiatrie		270		581		472		480		193		498		463		166		249		3,372

		(vollstationär)		(222)		(521)		(402)		(407)		(153)		(424)		(409)		(130)		(214)		(2,882)

		(teilstationär)		(48)		(60)		(70)		(73)		(40)		(74)		(54)		(36)		(35)		(490)

		Psychotherapeutische Medizin								43		46										89

		(vollstationär)								(24)		(30)										(54)

		(teilstationär)								(19)		(16)										(35)

		Neurologie		53		48				36												137

		Kinderneurologisches Zentrum				20																20

		Sprachheilbehandlung				50																50

		Innere Medizin		21																		21

		Kinder- und Jugendpsychiatrie		40		80				42		61								175		398

		(vollstationär)		(30)		(50)				(32)		(40)								(151)		(303)

		(teilstationär)		(10)		(30)				(10)		(21)								(24)		(95)

		KHG-Betten insgesamt:		384		779		472		601		300		498		463		166		424		4,087

		(vollstationär)		(326)		(689)		(402)		(499)		(223)		(424)		(409)		(130)		(365)		(3,467)

		(teilstationär)		(58)		(90)		(70)		(102)		(77)		(74)		(54)		(36)		(59)		(620)

		nicht-KHG-Betten:

		Forensik		330		15		174								118				131		768

		medizinische Reha		17												16				32		65

		soziale Reha:		278				55		73				26		6		48		142		628

		- AP-Bereiche		263				55		73				26		6		48		91		562

		davon zentral		113				23		43						6				51		236

		davon dezentral		150				32		30				26				48		40		326

		- Übrige Bereiche		15																51		66

		Pflege		89												42				32		163		Anlage 4

		nicht-KHG-Betten insgesamt		714		15		229		73		0		26		182		48		337		1,624

		Gesamt-Betten		1,098		794		701		674		300		524		645		214		761		5,711





dia1 khg

		

		Für Diagramm  Vorlage Betten2005 (Text, Seite 2)

		RK		Betten		Plätze		Gesamt		TK-Anteil in %

		Viersen		365		59		424		13.9%

		M'gladbach		130		36		166		21.7%

		Langenfeld		409		54		463		11.7%

		Köln		424		74		498		14.9%

		Essen		223		77		300		25.7%

		Düsseldorf		499		102		601		17.0%

		Düren		402		70		472		14.8%

		Bonn		689		90		779		11.6%

		Bedburg-Hau		326		58		384		15.1%

		Summe		3467		620		4087		15.2%





dia1 khg
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Betten
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KHG-Kapazitäten der Rhein. Kliniken in 2005
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2003 nicht gef. -alt

		

		Nicht-geförderter Bereich : Betten-Ist 2002/2003

				-2002 -										Veränderungen										- 2003 -

		Rheinische

		Kliniken

				Forensik		medizin.		soz.		Pflege		insges.		Forensik		medizin.		soz.		Pflege		insges.		Forensik		medizin.		soz.		Pflege		insges.

						Reha		Reha								Reha		Reha								Reha		Reha

		Bedburg-Hau		232		17		278		101		628		88		0		0		-12		76		320		17		278		89		704

		Bonn		15		0		0		0		15		0		0		0		0		0		15		0		0		0		15

		Düren		174		0		55		0		229		0		0		0		0		0		174		0		55		0		229

		Düsseldorf		18		0		73		0		91		0		0		0		0		0		18		0		73		0		91

		Essen		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0		0

		Köln		0		0		26		0		26		0		0		0		0		0		0		0		26		0		26

		Langenfeld		118		16		20		32		186		0		0		-14		0		-14		118		16		6		32		172

		Mönchengladbach		0		0		48		0		48		0		0		0		0		0		0		0		48		0		48

		Viersen		113		24		142		32		311		0		0		0		0		0		113		24		142		32		311

		insgesamt:		670		57		642		165		1,534		88		0		-14		-12		62		758		57		628		153		1,596

																																Anlage 2






